
 

 
 

 
Berichtsvorlage öffentlich 

 
 

Federführendes Amt Nr. 

Jobcenter 077/2021 
 
 
Betreff: 
 
Vorstellung von Leistungen nach dem Bildungs- und Teilhabepaket 
 
 

Beratungsfolge Termin 

 

Ausschuss für Arbeit, Wirtschaft und Gleichstellung 14.04.2021 
Berichterstattung: Dr. Ansgar Seidel/Stefan Kramer-Hilgensloh   

 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Zur Kenntnis. 
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Erläuterungen: 
 
Das Jobcenter des Kreises Warendorf ist zuständig für die Bewilligung von Leistungen 
aus dem sog. Bildungs- und Teilhabepaket, sofern es um Kinder von SGB II-
Leistungsberechtigten oder von Empfängerinnen und Empfängern von Wohngeld und 
Kinderzuschlag geht. Die Bewilligungen erfolgen innerhalb des Jobcenters durch das 
BuT-Team, das aus 12 Personen mit insgesamt 10,76 Vollzeitäquivalenten besteht. 
Kostenträger der BuT-Leistungen ist der Bund, wobei immer mit einem Jahr Verzögerung 
auf Basis der Vorjahreszahlen abgerechnet wird. Von den sechs BuT-Leistungsarten 
bewirbt das Jobcenter insbesondere die Soziokulturelle Teilhabe sowie die 
Lernförderung (Nachhilfe), die erfahrungsgemäß weniger als z.B. die Kostenübernahme 
der Mittagsverpflegung in Anspruch genommen werden. In 2021 soll insbesondere 
versucht werden, den erfolgreichen Ausbau der Lernförderung fortzusetzen, um die sich 
aus der Coronalage noch vertiefenden Bildungsnachteile zumindest abzufedern. 
Die nachstehende Übersicht zeigt die Entwicklung der BuT-Ausgaben unseres 
Jobcenters seit 2017: 
 
 

 
 
 
In der Sitzung wird die Arbeit unseres Jobcenters im BuT-Bereich und speziell in der 
Lernförderung anhand einer PowerPoint-Präsentation erläutert. Einen guten Überblick 
bietet auch der beigefügte Artikel aus dem Monatsmagazin des Landkreistages NRW, in 
dem das Jobcenter Kreis Warendorf seine Arbeit insbesondere im Bereich der 
Lernförderung vorstellt. 
 
 
 
Anlagen: 

Aufsatz aus dem LKT-EILDIENST 9-2020: „Wer früh hilft, hilft doppelt – Der Ausbau von 
BuT-Lernförderung und soziokultureller Teilhabe im Kreis Warendorf“ 
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1.   

 Amtsleitung  
 
 
 
2.   

 Dezernent  
 
 
 
3.   

 Kämmerer (nur bei Vorlagen mit finanziellen 
Auswirkungen) 

 

 
 
 
4.   

 Landrat  
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